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Mitteilungen der Stadt Lauterstein

Herzliche Einladung zur
Kindernikolausfeier 2010
Die Kinder und Jugendlichen des TV Weißenstein und des
Förderturnens laden alle Lautersteiner und Sportbegeisterten
am

Sonntag, dem 12.12.2010,
ab 12.00 Uhr

herzlichst ein

zu Mittagessen - Kaffee und Kuchen

und einem bunten Programm
als Abriss der Jahresarbeit

Programmbeginn: ca. 13.30 Uhr

Ihre Übungsleiter:
Lisa Nägele, Hanna Nägele, Otto Heilig, Veronika Brühl, Petra
Blessing, alle Muki-Eltern, Jörg Erdstein, Gabi Saffert, Brigitte
Czerwonka, E. Krieg-Brühl

Wir freuen uns auf euer/Ihr Kommen!
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Notruf-Nummern

Unfall - Überfall 110
Feuer 112

Deutsches Rotes Kreuz 1 9222
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport

Polizeiposten Donzdorf 0 7162 / 910310
Fax 910315

Polizeirevier Eislingen 07161 / 8510

Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 7161 / 7 2769

Sozialstation Donzdorf 0 7162 / 9 1223 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt):
Montag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit
ihm besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 9669 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 9669 - 27

Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 9669 - 0
nave@lauterstein.de
recher@lauterstein.de

Stadtkasse Herr Messerschmid 9669 - 23
messerschmid@lauterstein.de

Kämmerei Herr Funke 9669 - 20
funke@lauterstein.de

Hauptamt Frau Heilig 9669 - 21
heilig@lauterstein.de

Standesamt Frau Lenz 9669 - 12
lenz@lauterstein.de

Berichte für das Mitteilungsblatt
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de

Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.)
-- Nenningen und Weißenstein tagsüber 07332 / 9669 - 18

stv. Bauhofleiter Wolff privat 0 7332 / 4334

Bauhof 0 7332 / 966918
Handy Matula 0170/5722312
Handy Wolff 0170/5722314
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.)
AEW Geislingen 07331 / 2 09 - 250

Kirchen
Kath. Pfarramt Lauterstein 5313
Evang. Pfarramt Donzdorf 07162 / 2 9511

Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 924591
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 924582

Staatliches Forstrevier Donzdorf

Revierförster Schwarz 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 7334 / 9 233479
mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa., 8.00 bis So., 8.00 Uhr.
Sonntagsdienst von So., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr.
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr.
Danach grundsätzlich der Hausarzt.
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von
10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Not-
falldiensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind je-
weils angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrund-
dienst für unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxis-
anrufbeantworter zu erfahren.

Samstag, 11.12.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dres. Gubisch, Mittelmühlgasse 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 99 72

Sonntag, 12.12.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
R. Deinfelder, Arzt, Hauptstr. 47, Donzdorf,
Telefon, (0 71 62) 2 51 57

Praxis Dr. Roth am 09./10.12.2010 geschlossen.
Praxen Dres. Weinans vom 13. - 17.12.2010 geschlossen.
Praxen Dres. Gubisch vom 27.12.2010 - 02.01.2011 geschlossen.
Praxis Dr. Haas vom 03. - 07.01.2011 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 0711 / 7 877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen,
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 11./12.12.2010:
Tierarzt A. Staszak, Ebersbacherstr. 76, 73095 Albershausen
Tel. 0 71 61/3 33 30
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 10.12.: Dölzer'sche-Apotheke, Lange Straße 35,
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Samstag, 11.12.. Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 97 93

Sonntag, 12.12.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Montag, 13.12.: Brücken-Apotheke, Hauptstraße 4,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 55 55

Dienstag, 14.12.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Mittwoch, 15.12.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 17 08

Donnerst., 16.12.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach,
Telefon (0 71 62) 72 83

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls
die Notdienst bereiten Apotheken.

VERANSTALTUNGEN
in dieser Woche

11. Dezember ab 8.30 Uhr:
Altpapiersammlung des MV Nenningen
im Stadtteil Nenningen
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Amtliche Bekanntmachungen
Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 10.12.: Herrn Wilhelm Michael Abele,

Wehrstraße 12, Lauterstein-Nenningen
zum 85. Geburtstag

Wir wünschen dem Jubilar einen schönen Verlauf des Festtages
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Ausstellung "Krabbeldecken/Quilts" -
Eröffnungsfeier
Die Eröffnungsfeier der Patchworkdeckenausstellung "Seht mal,

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!

Redaktionsschluss für das letzte
Mitteilungsblatt in diesem Jahr

in der Woche 51 ist am

Freitag, 17. Dezember 2010,
12.00 Uhr.

In den Wochen 52/10 und 01/11
erscheint kein Mitteilungsblatt.

Redaktionsschluss für das erste
Mitteilungsblatt im neuen Jahr

in der Woche 02 ist am

Dienstag, 11. Januar 2011,
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag
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wer da krabbelt", erfreute sich regen Besuches. Im Kerzenschein
der ersten Adventskerze und Flötenmusik, präsentierte Frau Cow-
den-Wüthrich, geborene Hees, ihre Quilts und Krabbeldecken im
Foyer der Stadtverwaltung Lauterstein. An dieser Stelle nochmal
ein herzliches Dankeschön, den Kindern der Flötengruppe, der
Grundschule. Nach einer schönen Ansprache von Herrn Lenz, er-
zählte Frau Cowden-Wüthrich Interessantes über ihre textilen Ar-
beiten und Literatur. Eine festlich gedeckte Tafel sorgte für das
leibliche Wohl der Gäste. Der gelungene Nachmittag endete mit
dem Einbruch der Dämmerung. Bei kaltem, aber klarem Wetter,
machten sich die Besucher wieder auf den Heimweg.
Die Ausstellung der Patchworkdecken bleibt bis 30.12.2010 be-
stehen. Eine Bestellliste liegt in der Stadtverwaltung aus. Besich-
tigungen sind zu den üblichen Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung möglich.

Bücherei Nenningen
Die Bücherei Nenningen ist vor Weihnachten am 15. Dezember
2010 letztmalig von 18.00 bis 19.30 Uhr geöffnet.
Neue Bücher, Spiele und Kinder CD's sind eingetroffen.
Wir wünschen allen eine schöne Zeit mit Büchern, Spielen und
Tonträgern aus der Bücherei.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
Abteilung Weißenstein
Übung für die Gruppe 1 am Montag, dem
13.12.2010 um 19.45 Uhr.

Abteilung Nenningen
Übung am Mittwoch, dem 15.12. um 20.00 Uhr (Nachholübung)

Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Besinnlich-
keit. Für so manchen aber auch ein Fest voller Angst und Schrec-
ken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine kleine Unachtsam-
keit und schon steht das Symbol der Festlichkeit in hellen Flam-
men. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weihnachtsfeuer wird,
hier einige Tipps der Feuerwehr.

- Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und
achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.

- Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf.
- Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht

brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.
- Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so,

dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden
Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material.

- Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umge-
kehrter Reihenfolge löschen.

- Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. Es
genügt auch ein Eimer Wasser.

- Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern soll-
ten auf ihre Kinder achten.

- Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor
Kindern sicheren Platz auf.

- Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit
Streichholz und Feuerzeug umgehen.

Und wenn es dennoch brennen sollte: Auch am Heiligabend ha-
ben die Frauen und Männer Ihrer Feuerwehren für Sie Rufbereit-
schaft, Notruf: 112!

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Information, Beratung und Auskunft über
- Renten
- Medizinische Rehabilitation
- Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
- Versicherungsfragen
Datum: Mittwoch, 15.12.2010
Uhrzeit: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
Ort: im Rathaus Donzdorf (Schloss)
Zimmer: 2 (EG, beim Bürgerbüro)
Terminvereinbarung unter 0 71 62/922-504.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Personal-
ausweis mit.

Landratsamt - Versorgungsamt
Das Versorgungsamt des Landratsamts Göppingen mit Dienst-
stelle in Ulm hält am

Mittwoch, dem 15.12.2010,
vormittags von 9.30 - 12.00 Uhr
im Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6,
im Messerschmidt-Zimmer E 11

folgende Sprechstunde ab:
- Orthopädische Versorgung
- Schwerbehindertenrecht (Sozialgesetzbuch - SGB IX)

Der Fachdienst informiert und berät in Fragen der orthopädischen
Versorgung für Versorgungsberechtigte nach dem Bundesversor-

4
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 49 vom 10. Dezember 2010



gungsgesetz und den Nebengesetzen sowie in allgemeinen Fra-
gen im Rahmen des Schwerbehindertenrechts, nimmt Anträge
entgegen, leistet Ausfüllhilfe.
Auch Schwerbehindertenausweise können zur Verlängerung ab-
gegeben werden. Die Verlängerung und Rücksendung erfolgt
durch die Dienststelle in Ulm.

Landesfamilienpass
Die Gutscheinkarten für das Jahr 2011 sind beim Bürgermeister-
amt eingetroffen und können dort gegen Vorlage des Landesfami-
lienpasses abgeholt werden.
Neue Landesfamilienpässe können von folgenden Familien bean-
tragt werden:

- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern,
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben.
Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft le-
ben.

- Familien mit einem kindergeldberechtigten schwer behinder-
ten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung.
Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, die
mit ein oder zwei kindergeldberechtigten Kindern in häus-
licher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass wird jeweils an eine Familie (Eltern und
Kinder) vergeben; diese sind die Inhaber. Er ist nur in Zusammen-
hang mit einem Lichtbilderausweis (z.B. Personalausweis, Reise-
pass, Führerschein) gültig. Der Landesfamilienpass ist auch dann
gültig, wenn er von Kindern, die die Einrichtung ohne Eltern be-
suchen, zusammen mit ihrem Kinder- oder Schülerausweis vorge-
legt wird.

Stadtverwaltung Lauterstein

Volkszählung "Zensus 2011" - Erhebungsbeauf-
tragte gesucht!
Wie leben die Menschen in Deutschland? Wie alt sind sie? Wel-
chen Familienstand haben sie? Wo und was arbeiten sie?
Antworten auf diese und weitere Fragen soll der "Zensus 2011"
bringen - eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung, die die
Europäische Union für das kommende Jahr angeordnet hat und an
der Deutschland sich ebenfalls beteiligt. Jetzt suchen die Städte
und Gemeinden Freiwillige, die die Menschen befragen.
Auch im Landkreis Göppingen werden Erhebungsbeauftragte ge-
sucht. 260 - 270 Interviewer sollen in den vorgegeben Zeiträumen
die Befragungen durchführen. Gefragt sind zuverlässige und ge-
naue, verschwiegene, zeitlich flexible, volljährige Männer und
Frauen mit sympathischem und freundlichem Auftreten, gepfleg-
tem Äußeren und guten Deutschkenntnissen. Orts- und Fremd-
sprachenkenntnisse können für diese Tätigkeit von Vorteil sein,
sind aber nicht Voraussetzung.
Die sogenannten Erhebungsbeauftragten werden hauptsächlich
von 10. Mai bis 31. Juli 2011 in Privathaushalten und Sonder-
bereichen wie Wohnheimen Menschen interviewen. Zwischen
Oktober 2011 und April 2012 steht darüber hinaus die Erfas-
sung von Gebäuden und Wohnungen an. Für jede erfolgreiche
Befragung gibt es 7,50 Euro, für jede nicht erfolgreiche Befragung
2,50 Euro. Erhebungen in Sonderbereichen und Ermittlungen bei
Gebäuden und Wohnungen werden mit 15,- Euro pro Termin
oder Fall vergütet. Ferner wird eine einmalige Zahlung von 50
Euro gewährt, die sämtliche Auslagen wie z.B. Fahrtkosten zur
Erhebungsstelle, Schulungsvergütung usw. beinhaltet. Diese wird
nach Abschluss der erfolgreichen Erhebungsbefragung ausbe-
zahlt. Bei dieser Befragung handelt sich um eine ehrenamtliche
Tätigkeit, die erhaltene Aufwandsentschädigung ist in der Regel
steuerfrei.
Die Interviewer werden zuvor entsprechend geschult (voraussicht-

lich in den Monaten März/April 2011) und während ihrer Aufgabe
intensiv betreut. Alle Erhebungsbeauftragten werden vor Aufnah-
me ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikgeheimnis zu
wahren und sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. Die Interviews
erfolgen eher abends und an Wochenenden, je nach individueller
Vereinbarung.
Sie erhalten nach Möglichkeit einen Bezirk in ihrer jeweiligen
Kommune, aus Datenschutzgründen jedoch nicht im eigenen
Wohnumfeld. Grundsätzlich wird in einer Befragung jeweils ein
kompletter Haushalt erfasst - rein rechnerisch 2,1 Personen. Auf
diese Weise kommen auf jeden Erhebungsbeauftragten etwa 50
Termine zu.
Ein Muster der Erhebungsbögen und weitere Infos können unter
www.zensus2011.de oder unter www.statistik-bw.de eingesehen
werden. Für Fragen steht eine kostenfreie Hotline (08 00&5 88 78
54) zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich Online
auf der Homepage des Landkreises Göppingen (www.landkreis-
goeppingen.de) oder schicken Sie uns Ihre formlose Bewerbung
inklusive kurzem Lebenslauf schriftlich, per Fax oder per Email bis
zum 14.01.2011 an die
Erhebungsstelle Zensus, Gartenstraße 13, 73312 Geislingen
Tel.: 0 73 31/304-215 / Tel.: 0 73 31/304-214
Fax.:0 73 31/304-282 / E-Mail: Zensus@landkreis-goeppingen.de

Schulnachrichten

Grundschule Lauterstein
Auftritte Flötengruppe/Gitarrengruppe
Am Sonntag, dem 28. November eröffnete Frau
Christina Cowden-Wütrich ihre Ausstellung im
Rathaus Lauterstein. Zu diesem Anlass waren eini-
ge Schüler und Schülerinnen der Flötengruppen

anwesend und spielten unter Leitung von Frau Heeg verschiedene
Adventsweisen, da dieser Sonntag auch gleichzeitig der 1. Ad-
ventssonntag war. Diese wurden vom Publikum mit Freude und
Applaus aufgenommen und trugen viel zur angenehmen Atmo-
sphäre bei.

Am vergangenen Samstag hatte die Musikschule Donzdorf anläss-
lich des Weihnachtsmarktes ihr Adventskonzert in der Stadthalle
Donzdorf. Auch bei diesem Konzert waren die Flöten- und Gitar-
rengruppe mit gemeinsamen Stücken unter Leitung von Frau
Heeg und Herrn Zanker vertreten. Mit viel Applaus wurde ihr
Auftritt belohnt.

Autorenlesung mit Frau Astrid Nagel am Donnerstag, dem
2. Dezember
Bericht im nächsten Mitteilungsblatt

Adventssingen mit dem Nikolaus
Eine große Überraschung erlebten die Schüler der Grundschule
am vergangenen Montag beim wöchentlichen Adventssingen in
der Schule. Dieses 2. Adventssingen fiel mit dem Nikolaustag zu-
sammen und so ließ es sich der Nikolaus nicht nehmen, der
Grundschule einen Besuch abzustatten. Mit Nikolausliedern und
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-gedichten wurde an den Nikolaus erinnert. Aus dem goldenen
Buch konnte der Nikolaus dann viele positiven Seiten unserer
Schüler vorlesen aber auch die kritischen Anmerkungen kamen
nicht zu kurz. Anschließend verteilte der Nikolaus jedem Schüler
ein kleines Päckchen, das der Förderverein gestiftet hatte. Dafür
ganz herzlichen Dank. Bei seinem Abschied versprach der Niko-
laus im nächsten Jahr wieder in der Grundschule vorbeizuschauen.

Ausstellung/Präsentation der Lichtobjekte mit Adventsfeier
ab 16.30 Uhr
Am morgigen Freitag, dem 10. Dezember präsentiert die Schule
allen Eltern und der gesamten Öffentlichkeit die Kunst-Lichtob-
jekte der Schüler, die diese in der Projektwoche mit Frau Mulas
hergestellt haben.
In diesem Zusammenhang veranstalten Elternbeirat und Förder-
verein eine Adventsfeier mit gemütlichem Beisammensein, zu
der alle Besucher herzlich eingeladen sind.
Gönnen Sie sich ein paar besinnliche Stunden, bewundern Sie die
Kunstwerke unserer Kinder und genießen Sie bei Glühwein und
Kerzenduft die schöne Atmosphäre.
Für die Kinder sind Bastelangebote vorbereitet.
Mit einem Teil des Erlöses wollen wir wieder, wie im vergangenen
Jahr, die Salvatorianer mit ihrem Schulprojekt in Peru unterstützen.
Der andere Teil kommt den Klassen zugute.

Messelbergschule
Grund- und Werkrealschule
www.messelbergschule.de

Weihnachtsfeier 2010
Unter dem Motto "Weihnachten steht vor der Tür" findet am

Mittwoch, dem 15.12.2010 um 19.00 Uhr in der Aula der Messel-
bergschule die diesjährige Weihnachtsfeier statt. Dazu laden wir
sehr herzlich ein.

Programm:
White Christmas Schulband
Begrüßung Schulleiter Herr Ege
Dezemberzeit - Wartezeit Schulchor
Traumhafte Bescherung Gedicht
Der Winter Klarinette + Klavier
Once in royal David's city Lehrerchor
Weihnachtszirkus Akrobatik
Let it snow Posaune + Klavier
Weihnachten light Theater AG
Jingle Bells Rock Schulchor
Wünsche zur Weihnachtszeit Gedicht
Heaven Lehrerchor

Die Zwischenspiele gestaltet das Schulorchester.
Für weihnachtliche Bewirtung sorgt die Klasse 9b.

Ein Minister zum "anfassen"
Berichte siehe unter Rechberg-Gymnasium.

Geschwister-Scholl-Realschule Süssen
Theateraufführung zur Gewaltprävention der
Gruppe "Q-Rage" an der Geschwister-Scholl-
Realschule in Süßen.
Ihr Stück mit dem Titel "Total vernetzt - und
alles klar? Im Internet trifft man nicht nur
Freunde" beeindruckte mehr als 300 Schüler

und Schülerinnen.
"Ich chatte jeden Tag drei Stunden mit Freunden im Chatroom",
so eine Schülerin bei der Fragerunde des Theaterduos "Q-Rage"
während der Aufführung in Süßen am 1. Dezember 2010. Ganz
gleich, ob es das Chatten in Online-Foren, PC-Spiele oder der
Gebrauch des Handys ist - moderne Medien sind mittlerweile
ein selbstverständlicher Bestandteil im Alltag junger Menschen.
Aus diesem Grund wollen die Ludwigsburger Theaterpädagogen
Jörg Pollinger und Sandra Hehrlein mit ihrem Theaterstück "Total
vernetzt - und alles klar?" für den richtigen Umgang mit Kom-
munikationsmedien sensibilisieren. Mit Szenen aus dem Leben des
Geschwisterpaares Hendrik und Lisa wurden die Schüler mitten in
die Alltagswelt der Medien entführt.
Hendrik verbringt nicht nur Stunden vor dem PC, er hilft seiner
Schwester auch Referate aus dem Internet zu klauen oder verbrei-
tet peinliche Bilder und Videos von Mitschülern per Handy - bis er
selbst zum Opfer wird. Inmitten der Szene unterbrachen die
Schauspieler das Stück und begannen mit dem jungen Publikum
Grenzfragen des Medienumgangs zu klären. Was darf ich down-
loaden? Welche Bilder oder Videos dürfen verbreitet werden? Da-
bei blieben die Fragen nicht offen, sondern wurden durch einen
Fachmann von der Polizei beantwortet. In Zwischenszenen er-
gänzte ein Vertreter der Kommunalen Kriminalprävention Süßen,
Hauptkommissar Göthe von der Polizeidirektion Göppingen, das
Stück mit sehr eindrucksvollen rechtlichen Erläuterungen.
Am Ende konnten die Schüler gespannt verfolgen, wie sich Lisa
mit ihrem Chatpartner "Hase1" treffen möchte. Doch wer verbirgt
sich hinter diesem Pseudonym und hinter den netten Komplimen-
ten? "Ich würde mich nie mit jemandem aus dem Chat treffen.
Das ist viel zu gefährlich", kommentiert ein Schüler diese Szene.
Auch Lisa wird in den Schlussszenen durch ihren Bruder Hendrik
gewarnt und verzichtet auf das verlockende Date.
In einem abschließenden Trailer warb schließlich auch Sebastian
Schweinsteiger um Vorsicht im Chat: "Gib nie Deine Adresse wei-
ter!"
Das Theaterduo "Q-Rage" zeigte, dass Aufklärungsarbeit unter-
halten und auf Gefahren hinweisen kann, ohne dabei moralisie-
rend zu wirken. Spätestens jetzt sind die Schüler nicht nur total
vernetzt, sondern ist ihnen hoffentlich auch in Sachen Sicherheit
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einiges klarer geworden! In den drei aufeinanderfolgenden Vor-
stellungen kamen alle 5er-, 6er- und 7er-Klassen, über 300 Schüler
und Schülerinnen der Geschwister-Scholl-Realschule, in den Ge-
nuss dieser Theaterveranstaltung.
Möglich wurde dieser eindrucksvolle Beitrag zur Gewaltprävention
mit einer großzügigen Finanzierung durch die Kommunale Krimi-
nalprävention Süßen.

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
Ein Minister zum "anfassen"
Über 250 Schülerinnen und Schüler der Messel-
bergschule und des Rechberg-Gymnasiums Donz-
dorf hatten die Möglichkeit mit Heribert Rech MdL,
dem Innenminister des Landes Baden-Württem-

berg über das Thema Jugendkriminalität zu diskutieren. Unter
dem Motto "Schule trifft Politik" hatte die Landtagsabgeordnete
Nicole Razavi gemeinsam mit den beiden Schulleitern Herrn Erich
Ege (Messelbergschule) und Herrn Franz Fischer (Rechberg-Gym-
nasium) Minister Rech nach Donzdorf eingeladen.

Mit auf dem Podium neben Innenminister Heribert Rech saßen
jeweils zwei Schülersprecher der beiden Schulen, die die rege Dis-
kussion zwischen Minister und Schülern leiteten.
Auf die Frage zur Jugendkriminalität äußerte Minister Rech: "Trotz
sinkender Zahlen bleibt die Jugendgewalt das bedeutendste The-
ma im Kampf gegen die Jugendkriminalität. Der leichte Rückgang
im vergangenen Jahr ist ein Erfolg unserer vorbeugenden Maß-
nahmen." Gleichzeitig lobte Innenminister Heribert Rech, der als
Rechtsanwalt selbst zahlreiche Jugendliche vor Gericht vertreten
hat, die hervorragende Präventionsarbeit von Schule in Zusam-
menarbeit mit der Polizei. Jedoch gab der Jurist den nachlassen-
den Respekt vor Lehren und der Polizei zu bedenken.
Anschließend widmete sich Rech weiteren Fragen und Problem-
feldern und schickte vorweg: "Ich bin nicht Thilo Sarrazin, aber die
Dinge müssen beim Namen genannt werden!" Das tat er sogleich:
"Die Kriminalitätsbelastung nicht-deutscher Täter ist seit Jahren
dreimal so hoch." Das solle aber "kein Zeichen sein, sondern
Verpflichtung für uns, zu helfen". Einem französischen Kollegen
habe er vor Jahren, als es in den Pariser Vorstädten immer wieder
brannte, gesagt: "Ein Staat kann seine jungen Menschen nicht zur
Ordnung rufen, wenn diese Ordnung keine Perspektiven bietet."
Rech schränkte gleich ein: "Der sozialpolitische Aspekt gilt für uns
nicht." Denn die Jugendarbeitslosigkeit sei im Land so niedrig wie
seit Jahren nicht.
Bei der Frage, was man tun könne um Mobbing unter Schülern zu
unterbinden, zeigt sich der Minister betroffen. In erster Linie sei es
wichtig, das Gespräch mit Mitschülern und der Eltern zu suchen.
Und ermutigt die Jugendlichen zu mehr Selbstwertgefühl. Es gel-
te, Kindern Lebenskompetenz zu vermitteln. "Kinder brauchen
das Gefühl, etwas wert zu sein. Es gibt kein Kind, das nichts kann.
Man muss seine Fähigkeiten wecken und sie stärken." Erwach-
sene sollten Jugendlichen Vertrauen schenken, sie Verantwortung

übernehmen lassen. So entstehe Selbstvertrauen. Besonders ein-
drucksvoll war der nachfolgende Gegenbesuch im Landtag von
Baden-Württemberg auf Einladung von Herrn Rech. Hier konnten
Schüler beider Schulen Politik hautnah mitten in einer Plenarde-
batte erleben. Frau Razavi gab den Schülerinnen und Schülern die
Möglichkeit alle Fragen zu stellen die sie rund um die Arbeit in der
Politik und den Landtag hatten. Bei einem anschließenden Essen
mit Frau Razavi und Herrn Rech wurde es für alle nochmals richtig
spannend bei der Frage der Inneren Sicherheit und der aktuellen
Situation in Baden-Württemberg.Überrascht waren alle Anwesen-
den über die Antwort auf die Frage welch geringe Anzahl an
Überwachungskameras der Polizei in unserem Bundesland stehen.
Mit der Zahl sechs hatte keiner gerechnet und Herr Rech zeigte
sich froh darüber auch diese bald abbauen zu können aus der
Konsequenz, dass es tatsächlich nur wenige Kriminalitätsschwer-
punkte gäbe die eine Videoüberwachung nötig machen würde.
Herr Innenminister Heribert Rech zeigte sich sichtlich erfreut über
das rege Interesse der Schüler und empfahl den Schülerinnen und
Schülern sich in irgendeiner Form am demokratischen Prozess zu
beteiligen aber auf alle Fälle zur Wahl zu gehen. Nur so könnten
sie entscheidend Einfluss auf ihre Zukunft nehmen.

Lautersteiner Vereinsleben

SG Lauterstein
Die Handball - Spielgemeinschaft des TV Nenningen und des
TV Weißenstein

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
1b-Mannschaft SGL - TV Wißgoldingen 22:27
SG Kronau/Östringen - 1. Mannschaft SGL 33:26

Die nächsten Spiele am
Samstag, 11.12., Rundsporthalle Waiblingen
20.00 Uhr, VfL Waiblingen - 1. Mannschaft SGL

Samstag, 11.12., Wentalhalle Steinheim
20.00 Uhr, TV Steinheim/Albuch - 1c-Mannschaft SGL

Sonntag, 12.12., Alb-Sporthalle Böhmenkirch
17.00 Uhr, TV Treffelhausen - 1b-Mannschaft SGL

JSG Lauterstein/Winzingen
Ergebnisse
mJC-LL2, PTA Bregenz - JSG Laut./Winz. 32:37
mJB-BL, JSG Laut./Winz. - TSG Schnaitheim 24:31

Vorschau
Sa., 11.12., Voralbhalle Heiningen
wJC-BL, 15.30 Uhr, TSV Heiningen 2 - JSG Laut./Winz.

Sa., 11.12., Bizethalle Süßen
mJB-BL, 17.30 Uhr, SG Lauter - JSG Laut./Winz.

So., 12.12., Limeshalle Hüttlingen
mJD-BL, 15.15 Uhr, SG Hofen/Hüttlingen - JSG Laut./Winz.

Oberliga Baden-Württemberg
SG Kronau/Östringen - SG Lauterstein 32:26 (19:10)
Goliath Kronau/Östringen ließ sich vom kleinen Lauterstein nicht
überraschen und schickte das württembergische Oberligateam mit
einer deutlichen 32:26-Niederlage (Halbzeit 19:10) auf den Heim-
weg.
Die Junglöwen waren zu bissig für die SG Lauterstein. Die Gäste-
mannschaft fand wenig Mittel gegen die massive Abwehr von
Kronau/Östringen und Torhüter Daniel. Unser gehörte am Sams-
tagabend zu den stärksten Akteuren. Selbst bei Tempogegenstö-
ßen, Schüssen frei vom Kreis oder von der Siebenmeterlinie zeigte
er verblüffende Reflexe und parierte viele Würfe der ganz in blau
spielenden Lautersteiner. Mit abgefangenen Bällen leitete er
schnelle Angriffe der Junglöwen ein und im Tor der SGL standen
Marius Nagel oder ab der zwanzigsten Minute sein Bruder Matt-
hias oft allein einem Kronauer gegenüber. Die ließen sich solche
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Chancen nicht entgehen und waren hier der SGL deutlich über-
legen. Im Angriff hielt Kronau/Östringen den Ball kombinations-
sicher in den eigenen Reihen. Die Junglöwen waren ständig in
Bewegung und trafen von allen Positionen ins Lautersteiner Tor.
Zu Beginn war auf beiden Seiten viel Nervosität festzustellen. Das
erste Anspiel der Junglöwen an den Kreis fing Lautersteins Ab-
wehr ab, doch im Gegenzug traf die SGL nur den Pfosten. Bald
darauf parierte Torhüter Unser den ersten Strafwurf. Erst nach fünf
Minuten ließ er einen Treffer zum 1:1 zu. Trotz der schlechten
Trefferquote der Gästemannschaft konnten sich die wenigen An-
hänger der SGL nach zwölf Minuten noch über einen ausgegli-
chenen Spielstand von 4:4 freuen. Die nächste Viertelstunde war
nicht nur für Lautersteins Trainer Wolfgang Funk zum verzweifeln.
Im Nachhinein kritisierte er das Rückzugsverhalten einzelner Spie-
ler als mit entscheidend für den Einbruch seines Teams. Kronau/
Östringen erzielte schnelle, einfache Tore, während Lauterstein
Kronaus Abwehr und den Torhüter kaum mehr überwinden konn-
te. 16:6 und 18:7 für die Junglöwen waren für die SGL bedrüc-
kende Zwischenstände.
Für die Moral und den Charakter der Stammspieler der SG Lauter-
stein spricht, dass sie sich nach dem 19:10-Halbzeitstand wieder
zurück kämpften. Jetzt war es Matthias Nagel im Tor, der den
Kronauer Junglöwen die Zähne zog. Bis zur 45. Minute ließ er
nur drei Bälle ins Netz und wehrte unter anderem einen Strafwurf
ab, während vorn noch zwei Mal der wieder treffsichere Steffen
Nägele, Christian Stuber und Dietmar Maichel trafen. Tor um Tor
kämpfte sich Lauterstein bis auf 22:21 heran. Kronaus Trainer Rolf
Bechtold zog die Reißleine und schaffte es tatsächlich, seine junge
Mannschaft neu einzustellen. Torhüter Unser hielt wieder, wie in
der ersten Halbzeit und bei seinen Vorderleuten kehrten Spielfluss
und Treffsicherheit zurück. Fünf Toren der Heimmannschaft setzte
die SGL nur einen eigenen Treffer entgegen und als die Junglöwen
fünf Minuten vor dem Ende auf 31:24 erhöht hatten, war das
Spiel zugunsten der SG Kronau/Östringen gelaufen.
SG Lauterstein: Marius Nagel und Matthias Nagel - Jörg Distel (1),
Uli Kranz (1), Michael Lackinger (3), Dietmar Maichel (6), Jochen
Nägele (1), Steffen Nägele (7/1), Tobias Paluszkiewicz, Peter
Schnepf, Christian Stuber (6/4), Markus Stuber (1), Felix Thrun.

Den vollständigen Bericht vom Spiel finden Sie im Internet
auf der Homepage der SG Lauterstein unter www.sglau-
terstein.de.

Beim VfL Waiblingen zum dritten Mal auswärts
Am Samstag um 20.00 Uhr muss die SG Lauterstein beim renom-
mierten VfL Waiblingen antreten und bestreitet dort das dritte
Auswärtsspiel nacheinander.
Gespielt wird in der Rundsporthalle in Waiblingen, Oberer Ring 1.
Eventuelle Hoffnungen, dass Waiblingen, in der aktuellen Tabelle
fünf Plätze vor der SGL platziert, die Gästemannschaft auf die
leichte Schulter nimmt, wären völlig fehl am Platz. Im letzten Jahr,
der VfL musste den Abstieg aus der Regionalliga verdauen, fand
sich Waiblingen in der BWOL überhaupt nicht zurecht. Dieses Jahr
läuft es bei den Remstälern deutlich besser. Obwohl die letzten
Spiele gegen die an der Tabellenspitze stehenden Teams Kronau/
Östringen und die Stuttgarter Kickers verloren wurden, behauptet
die Mannschaft mit einem ausgeglichenen Punktekonto einen
Platz in der vorderen Tabellenhälfte. Um da nicht abzurutschen,
wird der VfL die nächste Partie voll auf Sieg spielen. Vor ziemlich
genau einem Jahr ist das den Remstälern gelungen, als Lauterstein
völlig von der Rolle war und mit 30:41 abgefertigt wurde.
Eine ähnliche Klatsche für die SGL muss am Samstag nicht be-
fürchtet werden. Die Mannschaft von Wolfgang Funk braucht
die Punkte und sie weiß, dass sie spielerisch und mit ihrem großen
Kampfgeist mit der Heimmannschaft mithalten kann. Doch zu
Hause bleibt Waiblingen Favorit und für Lauterstein wäre schon
ein knappes Ergebnis ein Achtungserfolg. Dafür werden die Gelb-
Blauen Einsatz bringen und die Spieler wünschen sich, dass sie von
vielen Anhängern unterstützt werden. Gegenüber den letzten
Spielen in fremden Hallen ist die Rundsporthalle in einem Bruchteil

der Zeit zu erreichen und eine kräftige Unterstützung tut der
Mannschaft gut.
Die neuesten Informationen finden Sie im Internet auf der
Homepage der SG Lauterstein unter www.sglauterstein.de

Turnverein Nenningen e.V.
Leichtathletikmehrkampf in Ulm
Etwas Abwechslung vom Training gab es für einige
Schüler beim Hallenvierkampf in Ulm. Dabei siegte
Sarah Geiger, W14, hauchdünn mit einem Punkt
Vorsprung. Beim Weitsprung hatte sie leichte An-
laufschwierigkeiten, dennoch war sie die ausge-

glichenste Teilnehmerin in allen vier Disziplinen ihrer Altersklasse.
In der Altersklasse W15 überraschte Sophie Spottek mit einem 2.
Platz. Sie war die Tagesschnellste über 60 m in 8,41 s. Beim Ku-
gelstoßen erzielte sie mit 9,47 m eine persönliche Bestleistung.
Auch Laura Kuckartz absolvierte einen sehr guten Wettkampf
und war im Kugelstoßen mit 10,54 m die Tagesbeste.
Auch für Sabrina Brell war der Wettkampf, in ihrer Altersklasse
W12, sehr erfolgreich. In einem starken Teilnehmerfeld erreichte
sie mit Platz 6 ein sehr gutes Gesamtergebnis.
Eine Überraschung gab es dann noch beim Mannschaftsergebnis.
Die A-Schülerinnen der LG Lauter (S. Geiger, S. Spottek, L. Kuc-
kartz) siegten knapp vor den Leichtathletik-Hochburgen SSV Ulm
46 und der TuS Metzingen. Insgesamt kann man mit den Ergeb-
nissen sehr zufrieden sein, steht man doch voll in der Vorberei-
tung.

Ergebnisse Mehrkampf: 60 m - Weit - Hoch - Kugel (3 kg)
W12
Sabrina Brell:
9,58 s - 3,88 m - 1,28 m - 5,07 m / 1421 P. / Pl. 6

W14
Sarah Geiger:
8,45 s - 4,56 m - 1,48 m - 9,89 m / 1973 P. / Pl. 1

W15
Sophie Spottek:
8,41 s - 4,81 m - 1,44 m - 9,47 m / 1965 P. / Pl. 2

Laura Kuckartz:
8,93 s - 4,40 m - 1,36 m - 10,54 m / 1850 P. / Pl. 5

Mannschaft W14/15
Sophie Spottek, Sarah Geiger, Laura Kuckartz / 5788 P. / Pl. 1

Herzliche Einladung zur Jahresfeier am 11. Dezember 2010,
Beginn 15.00 Uhr (Saalöffnung 14.30 Uhr)
Zur Jahresfeier laden wir die Mitglieder aller Ab-
teilungen, Eltern, Großeltern, Kinder und die ge-
samte Einwohnerschaft recht herzlich ein.

Auszug aus dem Programm:
- Musikalische Einstimmung durch eine Bläsergruppe aus Lau-

terstein
- Begrüßung durch den 1. Vorstand Herrn Hans Thrun
- Vorführungen der Kinderturnen

(Mutter-Kind-Turnen, Kinderturnen I, Kinderturnen II, Gerät-
turnen)

- Vorführung "Let it snow"
- Gemeinsames Singen
- Nikolaus
- Gemeinsames Lied: "Stille Nacht, Heilige Nacht"
- reichhaltige Tombola

Für den kulinarischen Genuss steht u.a. wieder ein hervorragendes
Kuchenbuffett zur Verfügung.
Wir freuen uns auf einen besinnlichen Nachmittag mit Ihnen.
Das Kinderturn-Team
Andrea, Heike, Luise, Anke, Tanja, Nicol, Jörg, Tamara
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Musikverein Nenningen e.V.
Herzlichen Glückwunsch!
Vor ein paar Tagen feierte unser langjähriges
Vereinsmitglied, Herr Albert Klaus, seinen

70. Geburtstag. Die Musiker gratulieren auch an dieser Stelle ganz
herzlich zum runden Geburtstag und wünschen für die Zukunft
alles erdenklich Gute!

Aktion "Gut.Punkt." der Kreissparkasse Göppingen
Die Aktion "Gut.Punkt" der Kreissparkasse Göppingen läuft schon
ein paar Wochen und geht jetzt in den Endspurt. Bis zum 30.
Dezember können Sie ihren Musikverein Nenningen noch unter-
stützen. Für jede Beratung und jeden Produktabschluss erhält der
Musikverein Nenningen 1 Euro und die Chance, bei der Verlosung
von 50 x 500 Euro mitzumachen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bis zum 30. Dezember noch
ein paar "Gut. Punkt."e zukommen lassen würden!

Wir sind auf der Suche nach einem Schlagzeuger für das
Jugendorchester
Zu einem richtigen Orchester gehört auch ein Schlagzeug. Das
Schlagzeug ist - zusammen mit dem Dirigenten - dafür verant-
wortlich, dass das gesamte Orchester den Takt hält. Das Schlag-
zeug zählt daher zu den wichtigsten Instrumenten im Orchester.
Unserem Jugendorchester fehlt schon seit einigen Monaten ein
Musiker, der Schlagzeug spielen kann.
Liebe Eltern - falls Ihr Kind lernen will, wie man Schlagzeug spielt,
dann kommen Sie bitte auf uns zu. Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich! Für Informationen wenden Sie sich bitte an:
2. Vorsitzende, Ulrike Werner, Tel. 0 71 62/2 33 11

10. Dezember - Großes Orchester: Hauptprobe in der Kirche
in Nenningen
Die Musiker treffen sich am kommenden Freitag in der Kirche in
Nenningen zur Hauptprobe. Um 18.45 Uhr: Klarinettenchor
Um 19.15 Uhr: Großes Orchester

11. Dezember: Altpapiersammlung im Stadtteil Nenningen
Liebe Mitbürger von Nenningen!
Der Musikverein Nenningen sammelt am kommenden Samstag
Altpapier. Bitte stellen Sie ihr gesammeltes Papier bis 08.30 Uhr
gut gebündelt für uns am Straßenrand bereit. Sollten Sie am
Samstag ihr Altpapier zum Wertstoffhof bringen, dann möchten
wir Sie bitten, dies in unseren Container vor dem Feuerwehrma-
gazin zu werfen.
Wir bedanken uns schon jetzt dafür, dass Sie mit Ihrem Altpapier
unsere Vereinsarbeit unterstützen!

Achtung Helfer:
Die Helfer treffen sich um 08.30 Uhr am Feuerwehrmagazin!

12. Dezember: Kirchenkonzert am dritten Advent in der St.
Martinus Kirche Nenningen
Am kommenden Sonntag veranstaltet der Musikverein Nenningen
gemeinsam mit den Parforcehornbläsern der Kreisjägervereini-
gung Göppingen im Rahmen der NWZ-Aktion "Gute Taten" ein
Kirchenkonzert. Das Konzert werden die Parforcehornbläser unter
der Leitung ihres Dirigenten, Herrn Berndt Schuhmacher eröffnen.
Den zweiten Teil des Konzertes bestreitet das Große Orchester des
Musikvereins Nenningen unter der Leitung seines Dirigenten, Herr
Philip Walford.
Beginn des Konzertes: 18.00 Uhr
Der Eintritt ist frei - um großzügige Spenden für die NWZ-
Aktion "Gute Taten" wird gebeten!

Das Programm des Abends:
Einführende Worte von Herrn Gerhard Antoine - Kirchen-
gemeinde Nenningen
Parforcehornbläser:
"Einzug", "Auf, auf zum fröhlichen Jagen", "Le Rendez vouz de
Chasse", "Gruß aus den Bergen", "Gamsschützenmarsch", "La
Fete au Chateau", "Hasenjagd", "Jägers Wanderliedchen",
"Jagdstück", "Gemsjägermarsch" und der "Hubertusmarsch"

Großes Orchester:
"Marche Pontificale", "Wachet auf", "Overture in d-moll", "In
the bleak Mid-Winter", "Englische Weihnachstlieder für Klarinet-
tenchor", "Solveig's Lied aus der Peer Gynt Nr. 2", "Time to say
good bye", "Paraphrase über 'Tochter Zion'" und "Symphonische
Prelude über 'Adeste Fidelis'"

Im Anschluss an das Konzert:
Gemeinsamer Ausklang in der Gaststätte Heldenberg.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

19. Dezember: Weihnachtsfeier
Liebe Musikfreunde, liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern, Onkel,
Tanten, Omas und Opas!
Am Sonntag, dem 19. Dezember feiert der Musikverein Nennin-
gen in der Aula der Grundschule Nenningen seine diesjährige
Weihnachtsfeier. Die Jungmusiker des Jugendorchesters werden
wieder in Gruppen und in Einzelvorträgen demonstrieren, was
sie in den letzten Monaten gelernt haben. Außerdem wird dies
der letzte öffentliche Auftritt des Jugendorchesters unter der Lei-
tung von Martin Gauggel sein. Martin Gauggel wird aus berufli-
chen Gründen sein Engagement beim Musikverein Nenningen
zum Januar 2011 beenden.
Sie sind zur Weihnachtsfeier und zur Verabschiedung des Jugend-
dirigenten, Martin Gauggel, herzlich eingeladen!
Details zur Weihnachtsfeier finden Sie im nächsten Mitteilungs-
blatt. Bitte halten Sie sich den Sonntagnachmittag frei!

31. Dezember - 83. Silvesterspielen
Beginn: 08.30 Uhr, Friedhofstraße.

13. Januar - Ausschuss: Ausschusssitzung
Die Mitglieder des Ausschusses treffen sich am Donnerstag,
13. Januar um 20.00 Uhr
im Probelokal zur Ausschusssitzung für den Monat Januar 2011.

14. Januar - Hauptversammlung
Am 14. Januar findet im Probelokal (unterer Eingang der Grund-
schule Nenningen) die Hauptversammlung für das Vereinsjahr
2010 des Musikvereins Nenningen e.V. statt. Hierzu möchten wir
alle Mitglieder und Musiker herzlich einladen.
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Musikstück
2. Begrüßung
3. Totenehrun
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden Markus Haase
6. Bericht der 2. Vorsitzenden Ulrike Werner
7. Bericht des Jugenddirigenten Martin Gauggel
8. Bericht des Dirigenten Philip Walford
9. Bericht der Jugendleiterin Yvonne Pohl

10. Bericht des Ausbildungsleiters Andreas Suhm
11. Bericht des Kassiers Markus Grupp

a) Bericht der Kassenprüfer
b) Entlastung des Kassiers

12. Ehrungen
13. Stellungnahme zum Protokoll der letzten Hauptversammlung
14. Entlastung der Vorstandschaft
15. Wahlen

a) Wahl des 1. Vorsitzenden
b) Wahl des Jugendleiters
c) Wahl der Beisitzer des Ausschusses
d) Wahl der Kassenprüfer

16. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können bis zum 10. Januar 2011
unter der folgenden Adresse gestellt werden: Musikverein Nenn-
ingen e.V.
1. Vorsitzender, Herr Markus Haase, Bosslerweg 22, 73035 Göp-
pingen
oder per E-Mail unter: 1.vorstand@mv-nenningen.de
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!
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Termine des Jahres 2011
Die Termine des Musikvereins Nenningen für das Jahr 2011 sind
ab sofort auf unserer Internetseite abrufbar. Außerdem werden im
Probelokal wieder Terminpläne ausgelegt.
Liebe Musiker - übernehmt die Termine gleich heute in eure Ter-
minkalender! Erstmalig ist der Kalender auch online als Google-
Kalender abrufbar und kann in gängige Terminplanersysteme ein-
gebunden werden!

Automobilclub Nenningen e.V.
12.12.2010: Jahresabschluss-Feier

Am Sonntag, 12. Dezember, findet unsere
diesjährige Jahresabschluss-Feier statt. Da dies

in den vergangenen Jahren sehr gut angenommen wurde, begin-
nen wir wieder mit einer von Wanderwart "Mindo" erstellten
Wanderung, welche bei jeder Witterung durchgeführt wird. Hier-
zu wandern wir pünktlich um 10.30 Uhr am "Bahnhöfle" in Nenn-
ingen los; die Wanderroute führt uns dann hoch auf den Messel-
berg. Gegen ca. 12.30 Uhr werden wir am Messelberg-Parkplatz
sein, von welchem aus natürlich auch noch mitgewandert werden
kann. Von dort geht es zum Grillplatz "Oberweckerstell"; hier
werden wir von "Pe" und "Schorsch" mit köstlichen Schmalzbro-
ten, Hefezopf, heißem Glühwein, Kinderpunsch und diversem
Hochprozentigen versorgt. So gestärkt wandern wir weiter zum
Ziel unserer Wanderung: das Gasthaus "Zur Mutter Franzl" auf
der Kuchalb. Wer nicht wandern kann, darf oder will, stößt hier
einfach zum gemütlichen Ausklang dazu. Die Wanderer dürften
hier gegen ca. 16.00 Uhr eintreffen.
Für die Planung der Logistik bitte bis 10.12. bei Vorstand Leo
Staudenmaier (T. 51 67) anmelden. Hierbei auch die Anzahl der
teilnehmenden Kinder bzgl. dem Einkauf von Kinderpunsch ange-
ben.

Ski-Club Nenningen e.V.
Skikurs
Am kommenden Wochenende, dem 11./
12.12. findet am Skilft in Treffelhausen ein

1 1/2-tägiger Ski-Snowboardkurs für Kinder ab 5 Jahre statt. Die
Kurszeiten des Skikurses sind folgende:
Samstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Sonntag: 9.30 - 11.30 Uhr, Mittagspause ohne Betreuung,
13.00 - 15.00 Uhr

Die Anmeldung zum Skikurs ist am Samstag ab 10.00 Uhr im
Skigebiet vor der Hütte möglich. Aktuelle Informationen zum Ski-
kurs bei unsicherer Schneelage können dem Internet unter www.
skiclub-nenningen.de entnommen werden.

Die Skisaison hat bereits begonnen.
Allerdings wurden wir vermehrt auf unseren letzten Event-Alpen-
cross mit dem Mountainbike angesprochen.
Diese Eindrücke möchten wir euch nicht vorenthalten.
Für alle Interessierten bieten wir am Freitag, dem 10.12.2010 ei-
nen Bilderabend bei geselligem Zusammensein.
Location - Skiclubheim
Date - 10.12.2010
Time - 21.00 Uhr
Für unsere Planung bitte Rückmeldung bei Günther Wöhr
(0 73 32/47 47)

Kleintierzuchtverein Lauterstein e.V.
Danke
Der Kleintierzuchtverein Lauterstein bedankt sich
ganz herzlich bei seinen Gästen für den Besuch der
Kreisschau am vergangenen Wochenende, die in
der Gemeindehalle in Nenningen stattfand.

Dank gilt auch allen, die uns zu unserem 25-jährigen Vereinsjubi-
läum gratuliert und mit zahlreichen Geld- und Sachspenden unter-
stützten.

Vereins-Kreismeister 2010 wurden:
1. Z 30 Donzdorf mit 1.446,0 Punkten
2. Z 278 Böhmenkirch mit 1.445,5 Punkten
3. Z 44 Kuchen mit 1.442,0 Punkten
4. Z 320 Wiesensteig mit 1.440,0 Punkten mit 6 Rassen
5. Z 527 Lauterstein mit 1.440,0 Punkten mit 4 Rassen
6. Z 50 Deggingen mit 1.439,0 Punkten
7. Z 543 Westerheim mit 1.435,0 Punkten
Beste Zuchtgruppe: Gerd Kern mit Alaska

387,0 Punkte
Bester 1,0 Alfred Knoblauch mit Havanna 97,5 Punkte
Beste 0,1 Gerd Kern mit Alaska 97,0 Punkte

31 Züchter konnten die Ehrenurkunde als Kreismeister ent-
gegennehmen:
Züchter Rasse Punkte
Tejcka, Wolfgang Deutsche Widder schwarz-weiß 383,5
Tritschler, Pius Helle Großsilber 384,0
Kaselitz, Judith Blaue Wiener 385,0
Kaiser, Martin Blaugraue Wiener 385,5
Wagner, Lukas Graue Wiener wildfarben 385,5
Binder, Melanie Weiße Hotot 382,0
Barth, Hermann Hasenkaninchen rotbraun 385,0
Kern, Gerd Alaska 387,0
Knoblauch, Alfred Havanna 386,5
Novotny, Hans Kleinschecken blau-weiß 382,5
Hieber, Manfred Separator 384,5
Nägele, Norbert Deutsche Kleinwidder wildfarben 386,0
Wegener, H.-Jürgen Deilenaar 383,5
Hieber, Manfred Marburger Feh 384,5
Kühnhöfer, Erich Perlfeh 383,5
Kehrer, Kurt Kleinsilber schwarz 386,5
Beil, Ludwig Kleinsilber havannafarbig 382,0
Martin, Manfred Kleinsilber hell 385,0
Ziller, Andreas Lohkaninchen schwarz 386,5
Seifert, Bernhard Lohkaninchen havannafarbig 382,5
Wörz, Simon Zwergwidder perlfehfarbig 383,5
Tejcka, Wolfgang Zwergwidder siamesenfarbig gelb 384,0
Ströhle, Frank Zwergwidder wildfarben-weiß 382,5
Kern, David Zwergwidder weiß BLA

(Blauaugen) 385,0
Erb, Frank Hermelin BLA (Blauaugen) 386,0
Erb, Frank Farbenzwerge havannafarbig 381,5
Beil, Frank Farbenzwerge lohfarbig

havannafarbig 381,0
Bauer, Ute Farbenzwerge russenfarbig

schwarz-weiß 384,5
Klimas, Christian Castor-Rex 384,5
Bauer, Erwin Fuchskaninchen weiß RA

(Rotaugen) 383,5
Bauer, Ute Zwergfuchskaninchen weiß BLA

(Blauaugen) 381,5
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Die 5 Preisrichter lobten das sehr gute Material der Züchter und
waren erstaunt, dass ein so kleiner Verein wie Lauterstein diese
große Kreisschau ausrichten konnte.

Vielen Dank auch dem
Landratsamt Göppingen für die Sachpreise
Stadt Lauterstein für die Überlassung der Gemein-

dehalle und den Sachpreisen
Kreisverband Geislingen für den Geldpreis
allen Vereinen für die KVE
Firma Deuka für 4 Sack Futter
Firma Club für 4 Sack Futter
Firma Geiger für 4 Sack Futter

Mit ihrer Werbung im Katalog haben uns folgende Firmen
unterstützt, auch ihnen gilt unser Dank:
Bäckerei Geiger Lauterstein, Zimmerei Wagner Donzdorf, Alfons
Schmid, Metzgerei Krone Weißenstein, Schreinerei Nagel Degen-
feld, Holzbau Nägele Weißenstein, Wideg-Automaten Nenningen,
Gasthaus Linde Weißenstein, Raumausstattung Waldenmaier
Donzdorf, Edelmannshof Weißenstein, Landmetzgerei Lang Nenn-
ingen, Volksbank Nenningen, Pferdehof Albuch Weißenstein,
Holzbau-Sägewerk Vetter Böhmenkirch, Kreissparkasse Nennin-
gen, Autohaus Könninger Süßen, Partyservice Schielein Weißen-
stein, Sanitär Walter Ruess Weißenstein, Alfana Heimtiernahrung
Bretzfeld-Adolzfurt

Zuletzt gilt unser Dank allen Helferinnen und Helfern, welche beim
Auf- und Abbau sowie Schmücken der Halle geholfen haben, den
Kuchenspendern, dem Personal in Küche und Halle und ganz be-
sonders Herrn Bürgermeister Michael Lenz für die Schirmherr-
schaft dieser Kreisschau sowie den anwesenden Gemeinderäten
für den Besuch des Züchterabends und der Ehrungen am Sams-
tagabend im Foyer der Kreuzberghalle.

Die Ergebnisse der Lokalschau Geflügel und Kaninchen des Klein-
tierzuchtvereins Lauterstein werden wir im nächsten Mitteilungs-
blatt veröffentlichen.

Wichtiger Hinweis:
Patientenberatung in VdK-Regie bis 31. März 2011
Im Januar 2011 wird die Patientenberatung für Ratsuchende aus
Baden-Württemberg weitergehen. Der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg wird die bisherige "Unabhängige Patientenbera-
tung Stuttgart", deren Träger der VdK seit 2006 ist, weiterführen.
In der bisherigen Stuttgarter Beratungsstelle in der Gaisburgstraße
27, wird der VdK - zunächst befristet bis 31. März 2011 - auf
eigene Rechnung und in eigener Regie die Geschäftsstelle als
"VdK-Patientenberatung Baden-Württemberg" fortführen. Men-
schen, die Informationen aus dem weiten Feld des Gesundheits-
wesens benötigen, werden sich dann auch im ersten Quartal 2011
telefonisch, schriftlich oder im Wege eines persönlichen Besuchs
an die bisherigen Patientenberaterinnen wenden können. Diese
Beratung wird auch weiterhin für alle Bürger kostenlos sein. Wie
es ab April 2011 weitergehen wird, steht zurzeit noch nicht fest,
da die Ausschreibungen noch laufen.
Kontakt: VdK-Patientenberatung Baden-Württemberg, Gaisburg-
straße 27, 70182 Stuttgart, Telefon (07 11) 2 48 33 95, Fax (07 11)
2 48 44 10.

Pflegebedürftige wollen zuhause bleiben
Die meisten pflegebedürftigen Menschen wollen im eigenen
Wohn- und Lebensumfeld gepflegt werden. Dies ergab kürzlich
eine Umfrage der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung in
Berlin. Im Rahmen der Studie waren 2500 Pflegebedürftige nach

ihren Wünschen in Sachen Betreuung und Versorgung befragt
worden. 55 Prozent hatten sich daraufhin für die Pflege zuhause
ausgesprochen. 43 Prozent wünschten sich eine problemlose Ver-
sorgung mit Rollstühlen oder Gehhilfen. Für 39 Prozent der Teil-
nehmer der Umfrage war es wichtig, einen festen Ansprechpart-
ner zu haben.
Als Interessenvertretung pflegebedürftiger Menschen und ihrer
Angehörigen hat sich der Sozialverband VdK von Beginn an für
den Ausbau ambulanter Pflegeleistungen stark gemacht. Er for-
dert jetzt, unter anderem, den zügigen Aufbau der sogenannten
Pflegestützpunkte, um Betroffenen unabhängige Anlaufstellen zu
bieten. Bei Streitfällen mit Pflegekassen kann der VdK Menschen
beraten und informieren und seinen Mitgliedern kann er im Streit-
fall auch Sozialrechtsschutz gewähren. Büroadressen der VdK So-
zialrechtsschutz gGmbH gibt es unter www.vdk-bawue.de oder
können beim VdK-Landesverband in Stuttgart unter der Telefon-
nummer (07 11) 6 19 56 - 0 erfragt werden.
Küchle Anton (Tel.0 73 32/53 60), Grupp Helmut (Tel. 46 08),
Bürgin Rudolf (63 55)

Brass-Ensemble-Lauterstein
Probeplan:
Sa., 11.12.: 9.30 - 12.15 Uhr, Jugend + Interessierte
Mi., 15.12.: 19.00 - 21.00 Uhr, Tutti + Programmbesprechung für

22.01.2011

Vorschau
Mittwoch, 22.12.2010, 19.00 - 21.00 Uhr, Tutti + Manöverkritik
der verganenen Spielzeit "In gemütlicher Runde"

Konzert im neuen Jahr
Termin: 22. Januar 2011
Ort: Turnhalle Lauterstein-Weißenstein
Der Reinerlös dieses Gesellschaftsabends dient der Grundschule
Lauterstein, der in den Musikvereinen zu leistenden Jugendarbeit
und nicht zuletzt der "Busaruhilfe" Uganda.
Hallenöffnung ist um 18.00 Uhr mit einer winzigen Überra-
schung für jeden Gast. Vorstellungsbeginn: 19.30 Uhr
In dieser Zeit haben Sie die gute Möglichkeit zum regen Gedan-
ken- und Informationsaustausch mit den erwarteten Gästen aus
Politik, Kirche, Handel, Handwerk, Vereinen, Schulen und Verwal-
tung. Es werden aber auch Speisen und Getränke serviert.
Der Eintritt ist frei.
Eine gehaltvolle Tombola wird auf Sie einen besonderen Reiz aus-
üben!
Sollten Fragen bei Ihnen aufkommen? Diese werden beantwortet,
wenn Sie die Telefonnr. 07332/5760 oder 0175/2825223 wählen.

Turnverein Weißenstein e. V.
Kinder-, Jugend- und Förderturnen
In 2 Tagen ist es so weit -
am 12.12. gibt es schöne Vorführungen - die
Kinder haben lange geübt! Übrigens werden alle
Förderkinder auftreten, egal aus welchem Verein -
Nenningen und Weißenstein turnen gemeinsam!
Stuhlaufbau übernehmen die Freitagskicker und
am Samstag direkt nach dem Förderturnen um
12.00 Uhr wird am 11.12. dekoriert.

Hier das voraussichtliche Programm der
Kindernikolausfeier 2010
ca. 13.30 Uhr
- Begrüßung:
- Musikstück - Einstimmung
- Zettelabgabe und Vorbereitung der Prämierung
- Vielleicht sagt Luca oder Larissa ihr Nikolausgedicht!
- Trampolin der Jüngeren
- Bänke längs und quer
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- Turnen im Schnee - wir kullern, hüpfen, springen, rollen -
- Schneewittchen kommt auf Besuch
- Wir turnen am Barren
- Wir auch - melden sich zwei große Jungs
- Boden und Balken mit Anna, Julia, Esra, Lisa, Hanna, Florin,

Lina und Selina
- Boden und Akrobatik
- Flugshow der Größeren
- Der heilige Mann

Ihre Übungsleiter: Veronika Brühl, Gabi Saffert, Brigitte Czerwon-
ka, Jörg Erdstein, alle Mütter von Mutter-Kind, Lisa Nägele, Hanna
Nägele, Otto Heilig, viele Jugendliche, Petra Blessing und Elisabeth
Krieg-Brühl

Wir wünschen eine geruhsame Advents- und Weihnachts-
zeit
Euer TVW
danke schon im Voraus.

Förderturnen:
Förderturnen ist: samstags - TVW und TVN
Samstag, 11.12. in Weißenstein - es ist schon bestuhlt - direkt
danach wird dekoriert

Termine:
Kindernikolausfeier am 12.12.10 - wir laden herzlich ein
Außerdem gibt es eine Überraschung!

Eure Übungsleiter vom TVW

Jahresfeier mit Theateraufführung am 15. Januar
Lustig und unterhaltsam geht es im neuen Jahr weiter. Die Thea-
tergruppe des Turnvereins hat ein neues Stück einstudiert. Die
Akteure brennen darauf, dieses Stück am Samstag, 15. Januar
aufzuführen. Halten Sie sich den Abend frei - es wird Ihnen ge-
fallen.
Titel: Hormone außer Rand und Band nach der Komödie "Der
verrückte Professor" von Helmut Schmidt in 3 Akten
Aus dem Inhalt: Max Loppmann, ein Apotheker und Hobby-Che-
miker ist besessen von der Idee, ein Serum zu erfinden, welches
den Schweißgeruch bei Menschen unterbindet. Nach monatelan-
ger Forschung und mehreren gescheiterten Versuchen nehmen
fünf Testpersonen an einem vierwöchigen Versuch mit fatalen
(Er-)Folgen teil.
Der Vorverkauf der Eintrittskarten (Vorverkaufspreis 7,00 Euro)
beginnt in der kommenden Woche. Wir danken der Bäckerei Gei-
ger in Weißenstein und der Metzgerei und Gaststätte "Krone" für
die Übernahme.
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Eintrittskarten - die Anzahl der
Plätze ist beschränkt.

Abteilung Volleyball
Erwachsene
Schade - wir hätten gewinnen müssen!
Eingeladen war die Mannschaft aus Faurndau - sie
kamen pünktlich, wir spielten uns ein und spielten:
der 1. Satz ging an Faurndau mit 25:17; der 2. Satz

ging mit 23:25 an uns, der 3. Satz ging ebenfalls mit 21:25 an uns
und eigentlich hätte der 4. Satz gewonnen werden müssen - doch
er ging mit 23:25 an Faurndau - der 5. Satz entschied gegen uns
mit 10:15.
Es spielten: Veronika Brühl, Elisabeth Krieg-Brühl, Peter Nagel,
Christoph Wassermann, Manuel Brühl, Stefan Straub und Daniel
Gimmer.
Schiedsgericht: bestehend aus 2 Linienrichter, einem Punktezähler
und 2 Schiedsrichtern musste von einem übernommen werden -
es war nicht einfach für Peter und Christoph, die sich die Arbeit
teilten.
Nächstes Spiel ist am 13.12. gegen Süßen in Süßen

Wir suchen noch ein paar Männer oder Frauen - oder ältere
Jugendliche die mittwochs Zeit haben zu trainieren! Hast du Zeit,
dann komm einfach vorbei! Melde dich bei: Petra Blessing: Tel. 32
31 oder Manuel Brühl: Tel. 45 27 und erkundige Dich - oder

komm einfach in die Turnhalle Weißenstein. Mittwochs, 19.30
Uhr!

Am 15.12. kann wegen der Theaterprobe kein Training sein,
aber den Mittwoch drauf!

Jugend:
Gewinnen und verlieren - alles ist drin!
Die Jugend hatte inzwischen schon 2 Spiele am 29.11. gegen
Aichelberg, das sie mit 2:3 abgaben und am 03.12. gegen Rei-
chenbach/Fils das sie mit 3:2 gewannen. Gegen Aichelberg spiel-
ten zu Hause - Tobias Wöhr, Saskia Hofele, Anna-Lena Eisele,
Larissa Czeisz, Johannes Bauer, Fabian Thrun und Manuel Sauter
Schön war es, dass sich Zuschauer einfanden.
Gegen Reichenbach spielten: Manuel Sauter, Michael, Felix Wöhr,
Fabian Thrun, Anna-Lena Eisele und Larissa Czeisz

. . . deshalb - hast Du Lust mitzutrainieren?
Trainingszeiten:
Mittwochsvolleyball: jeden Mittwoch um 19.30 - ca. 21.30 Uhr
Jugendvolleyball:
Jeden Montag um 19.15 - ca. 21.30 Uhr
Trainer: Manuel Brühl
Wenn du Freude am Volleyball hast - Komm einfach vorbei.

Stadtkapelle Weißenstein e.V.
X-Mas-Party mit NO EXIT in Degenfeld

Am 11.12.2010 findet in der Kalte-Feld-Halle in
Degenfeld die Mega-Partynacht statt. Beginn der
Veranstaltung ist um 20.00 Uhr.
Die Coverrock-Band NO EXIT präsentiert eine be-
eindruckende Live-Performance der Extraklasse!

Untermalt von einer spektakulären Lichtshow bietet die Band ein
abwechslungsreiches Programm für jeden Musikgeschmack: Nicht
nur unvergessliche Rockklassiker sowie bewegende Balladen, son-
dern auch ultimative Party-Knaller und natürlich das Beste aus den
aktuellen Charts!
Die beeindruckende Live-Show macht NO EXIT zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für jeden Rockfan! Sie werden begeistert sein!!
Weitere Infos unter www.noexit-liverock.de u. www.mv-weissen-
stein.de

Termine
Mo., 13.12.: 17.45 Uhr, Probe Bläsergruppe

19.00 Uhr, Probe Jugendgruppe
20.00 Uhr, Probe Großes Orchester

Sa., 11.12.: 13.00 Uhr, Aufbau Halle!!
19.30 Uhr, Schichtbeginn Helfer!
20.00 Uhr, X-MAS-PARTY mit "NO EXIT" in Degen-
feld

Liederkranz Weißenstein e.V.
Singstunde für den Gemischten Chor
Die nächste Singstunde für den Gemischten Chor
findet am Freitag, dem 10.12.2010 um 19.30 Uhr
statt. Bitte kommt pünktlich und möglichst voll-
zählig, im Hinblick auf unser geplantes Singen an
Dreikönig in der Kirche ist es dringend erforderlich.

Die Singstunde für den Männerchor fällt diese Woche aus.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
Advent beim Albverein

Zu unserer Adventsfeier am Samstag, 11. Dezem-
ber 2010, nachmittags 14.30 Uhr im Fremden-
verkehrsraum möchten wir Sie, liebe Albvereins-
mitglieder mit Angehörigen und insbesondere
auch Euch liebe Kinder, recht herzlich einladen.

12
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 49 vom 10. Dezember 2010



Verbringen Sie mit uns besinnliche Stunden in der Vorweihnachts-
zeit. Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Gäste sind bei uns herzlich willkommen.
Der Fremdenverkehrsraum ist ab 14.00 Uhr geöffnet.

Voranzeige!
Glühwein-Abendwanderung
Die letzte Wanderung im Jahr findet am Samstag 18.12.2010
statt. Näheres dazu in den nächsten Mitteilungen

Kolpingsfamilie Weißenstein
Stadtgespräch - Lokalpolitischer Frühschoppen
2010
Schon bei der Vorstellung der Kandidaten zur
Bürgermeisterwahl 2006 entstand die Idee zu ei-
nem lokalpolitischen Frühschoppen. Diese Idee
konnte am vergangenen Sonntag umgesetzt wer-

den und zahlreiche Lautersteiner sind der Einladung der Kolpings-
familie in Haus der Kirchengemeinde gefolgt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden präsentierte Bür-
germeister Lenz einige Maßnahmen und Projekte, die in den ver-
gangenen Jahren erfolgreich umgesetzt werden konnten. Neben
den Sanierungsmaßnahmen "Zentrum Weißenstein", der Kanal-
sanierung in Teilen Weißensteins und der Erschließung der Orts-
mitte Nenningen wurden noch weitere interessante Punkte ange-
sprochen.
Unter dem Motto "Wir schaffen heute die Grundlagen für die
Entwicklung für morgen" standen aktuelle Vorhaben und die Zu-
kunftsplanung im Mittelpunkt der Gespräche. Ziel muss es sein, so
Bürgermeister Lenz, die Zukunft so zu gestalten, dass ein Wohnen
in Lauterstein mit hoher Qualität für alle Altersgruppen ermöglicht
wird. Hier gibt es noch einige Aufgaben für die nächsten Jahre die
erledigt werden müssen, in anderen Bereichen ist Lauterstein be-
reits sehr weit gekommen. So sind Themen wie verlässliche
Grundschule oder Betreuung in den Kindergärten zur weitgehen-
den Zufriedenheit aller Beteiligten umgesetzt.
Die Handlungsspielräume der Gemeinden werden zunehmend
durch die finanzielle Entwicklung (insbesondere der starke Anstieg
der Kreisumlage) belastet. Dies, so Bürgermeister Lenz, erfordert
einen besonders verantwortungsvollen Umgang mit den vorhan-
denen Ressourcen Finanzen.
Am Ende seines Vortrags hat Herr Lenz noch die Teilnahme von
Lauterstein am Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" angekün-
digt. Der Wettbewerb soll Ansporn sein, mit der nachhaltigen und
positiven Dorfentwicklung fortzufahren. Dies könne aber nur un-
ter der aktiven Einbindung der Bürgerschaft, der Vereine und der
Gewerbebetriebe in die Zukunftsplanung zum Erfolg führen.
In der abschließenden Diskussionsrunde wurden dann noch ver-
schiedene Themenbereiche gestreift, die von einfachen Fragen
wie "Hinweisschilder zum Friedhof", Internetzugang aber auch
zu durchaus weitergehenden Ansätzen wie "Ist eine Selbständig-
keit kleiner Gemeinden auch in Zukunft möglich" reichten.
Nach zwei Stunden Vortrag, Gesprächen und Diskussionen waren
sich die Beteiligten einig, dass eine Fortsetzung der "Stadtgesprä-
che" angestrebt werden sollte.

Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
Kreissparkasse.Gut.
Für den Zimmerstutzenverein.
Bei der Kreissparkasse läuft bis 30. Dezember die
Aktion "Vereinsförderung: Kreissparkasse Göppin-
gen. Gut. Für ihren Verein".
Für jede Beratung, jeden Finanzcheck oder jeden

Produktabschluss bis zum 30. Dezember 2010 erhalten Privatper-
sonen zwischen einem und drei Gut.Punkte. Jeder Punkt ent-
spricht einem Euro. Diesen Gut.Punkt geben Sie bitte an den
ZSV weiter. Mit 100 000 Euro unterstützt die Kreissparkasse die

Vereine im Landkreis Göppingen bis Ende des Jahres. Außerdem
werden noch 50 mal 500 Euro für Vereine und 50 mal 200 Euro
für Einsender von Punkten verlost.
Liebe Vereinsmitglieder und Gönner, lassen Sie sich in den verblei-
benden 3 Wochen bei der Kreissparkasse beraten, unterstützen
Sie den Zimmerstutzenverein bei dieser Aktion. Dabei können
auch Sie selbst noch Gewinner werden. Ihren Gut.Punkt geben
Sie bitte beim 1. Vorstand Anton Küchle oder beim Kassier Walter
Nägele ab.

Was sonst noch interessiert

Das Landratsamt Göppingen - Forstamt infor-
miert:
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW
Die Angebote von Januar bis April 2011:

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
WF-0211 Holzernte-Grundlehrgang *** 10.-12.01.; 19.-21.04.
WF-0411 Holzernte-Aufbaulehrgang *** 07.-11.03.
WF-0711 Holzrücken im Privatwald *** 18.-20.04.
WF-1211 Holzrücken mit dem Pferd 18.-20.04. (Lg.-Gebühr: 360
Euro Vorkasse)
WF-1311 Kurzholzaufarbeitung im kombinierten Arbeitsverfahren
KHV (Königsbronner Harvesterverfahren) 24.01.; 25.01.
BM-0111 Holzsortierung und Holzvermarktung 10.-12.01.

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
WB-0111 Waldbewirtschaftung für Neueigentümer von Wald
Teil 1 ForstBW, Wald-Geschichte, -Erneuerung, -Pflege, Arten,
Standortsfaktoren, Wild 24.-25.02.
Teil 2 Rechtliche und steuerliche Grundlagen, Holzsortierung und -
verkauf 17.-18.03.
Teil 3 Waldfunktionen, Schutzgebiete, Verkehrssicherungspflicht
24.-25.03.
WB-0511 Walderneuerung durch Pflanzung 31.03.-01.04.
WF-0211 Holzernte-Grundlehrgang *** 26.-28.01., 02.-04.03.
WF-0311 Kombinierter Motorsägen-Lg. und HE-Grundlehrgang
14.-18.02.
WL-0511 Wildschäden im Wald 11.-12.04.
BM-0211 Vermarktung von Nadelstarkholz 15.04. (Waldschul-
heim Höllhof/Gengenbach)

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revierleiter,
FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und Mitarbeiter, In-
teressierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 40
Euro pro Tag, für Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 Euro.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen, beim
kombinierten Lehrgang WF-0311 und bei WF-1211. Mitglieder
der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Ba-Wü bezahlen
bei den mit *** gekennzeichneten Lehrgängen keine Lehrgangs-
gebühren, beim kombinierten Lehrgang WF-0311 40 Euro. Am
FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 Euro
pro Tag bei Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der
Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des
Bildungsangebotes 2011.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551
Königsbronn, Tel: 0 73 28/96 03-13, Fax: 0 73 28/96 03-44,
E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2,
76131 Karlsruhe, Tel: 07 21/926-33 91, Fax: 07 21/926-62 97,
E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW fin-
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den Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie bei der
Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre
aktiv für den Wald - Bildungsangebot 2011 des Landes-
betriebs ForstBW.

Verein für Pflegeeltern und Eltern
Arbeitsgemeinschaft Tagesmütter Göppingen e. V.

Tagesmutter
Eine Perspektive für Sie
- Kinder fördern, bilden und erziehen
- Pädagogisches Verständnis und Geschick
- Kinder zu Hause oder in einer Familie betreuen
- Mit Eltern und Einrichtungen zusammenarbeiten
Wir bieten:
Beratung von Eltern und Tagespflegeeltern
Qualifizierung von Tagespflegeeltern
Vermittlung von Tagespflegekindern
Begleitung der Tagespflegeverhältnisse
Betreuung mit Versicherungsschutz
Tagesmütter-Göppingen e. V., Rosenplatz 15, 73033 Göppingen,
Tel. 0 71 61/9 63 31-0
Außenstelle Geislingen, Bleichstr. 13, 73312 Geislingen,
Tel. 0 73 31/4 29 02
Fax 0 71 61/9 63 31-22, E-Mail: info@tmv-gp.de, ww.tagesmuet-
ter-gp.de

Das Programm wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend (GMFSFJ) und dem Europäischen Sozialfonds
der Europäischen Union gefördert.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt -
Lebenseffektivität - ein neuer Maßstab für die Wirtschaft-
lichkeit in der Milchviehhaltung
Das Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt - veranstaltet
im Rahmen des Arbeitskreises Milchvieh am Do., 16.12.2010 um
20.00 Uhr im Lehrsaal des LWA einen Vortrag zum Thema "Le-
benseffektivität - ein neuer Maßstab für die Wirtschaftlichkeit in
der Milchviehhaltung", Referent ist Uwe Eilers, LAZBW Aulendorf.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

DJO - Deutsche Jugend in Europa
Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Peru und
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die
offen sind, Schüler als "Kind auf Zeit" bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die
Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa ist
vom 22.01. - 09.04.2011 und aus Mexiko/Guadalajara ist vom
01.02. - 19.04.2011.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die lateinamerikanischen Schüler sind zwi-
schen 14 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jun-
gen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 07 11/62 51 38
Handy 0172/6326322, Frau Sellmann unter Telefon 07 11/65 86
53-3,
Fax 07 11/62 51 68, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Volksmission Donzdorf
Schattenhofergasse 2,
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Pastor Bernhard Röckle);
Tel. 0176/22876425 (Pastor Isaac Liu)
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
(BFP)

Glücklich ist, wer sein Vertrauen auf den Herrn
setzt! (Psalm 40, Vers 5)

Do., 09.12.: 15.30 Uhr Senioren-Gottesdienst im Kursana-
Therapieraum
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krauter, Chris-
tentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 07332/923299

Fr., 10.12.: 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 12.12.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Heidi Bronnenmayer
(mit Abendmahl), gleichzeitig Kinderkirche

Di., 14.12.: 9.00 Uhr Frauenfrühstück
19.00 Uhr Gebetstreff

Mi., 15.12.: 19.00 Uhr Männerabend

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
- Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

So., 12.12.:
09.30 Uhr, 3. Advent, Gottesdienst

Mi., 15.12.:
20.00 Uhr, Gottesdienst

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den Nachbargemeinden

Volkshochschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 310
Tel. 0 71 62 / 922 - 307
Fax: 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: vhs@donzdorf.de
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr; Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

MEDIENTECHNIK
Nr. 102231d
Übertragen, Archivieren und Bearbeiten von Fotos am PC
Wir arbeiten mit Irfanview (kostenloser Download) und für weiter-
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gehende Bildoptimierungen mit Photoshop Elements.
Der Kurs richtet sich vor allem an Nutzer von Digitalen Kameras,
denen "nur fotografieren" nicht mehr ausreicht und die ihren PC
ohne großen Aufwand für eine einfache Bildoptimierung nutzen
möchten. Früher konnte man auf die Abzüge seiner Fotos kaum
Einfluss nehmen. Heute ist die Nachbearbeitung wie die nachträg-
liche Veränderung von Ausschnitt, Helligkeit, Kontraste oder das
Hinzufügen von Texten kein Problem mehr.
Schritt für Schritt wird der Ablauf von der Übertragung und Ar-
chivierung der Fotos auf den PC mit der kostenlosen Software
IRFANVIEW praktisch durchgeführt. Danach geht es an die ein-
fache Bildoptimierung, teilweise mit PHOTOSHOP ELEMENTS. Ele-
ments erscheint auf den ersten Blick zwar kompliziert, aber die
Arbeit im Schnellkorrektur-Modus ist durch viele Voreinstellungen
und übersichtliche Anordnung nicht viel schwieriger zu handha-
ben wie ein anderes Programm zur Bildoptimierung. Da die Inhalte
von den Teilnehmern direkt am PC mitgearbeitet werden, sind
Grundkenntnisse am PC und Windows erforderlich (Ordner anle-
gen, Dateien abspeichern usw.). Allgemeine Kenntnisse der Digi-
talfotografie sind vorteilhaft.

Uwe Mayer
dienstags, ab 11. Januar 2011, 18.00 - 20.15 Uhr
3 Abende: 39,50 Euro
Messelbergschule, Computerraum

VHS für KINDER und JUGENDLICHE
Nr. 102184d / 102185d
Wasser, Eis und Salz
Passend zur Winterzeit werden wir mit Eis, Wasser und Salz ex-
perimentieren. Wir fragen uns: Schwimmt Eis auf dem Wasser?
Das Gefängnis im Eis! Wie bringt man Eis zum Schmelzen? Wir
erhitzen Salzwasser. Das Wasser verdampft und wird gasförmig.
Was passiert mit dem Salz? Und . . .
Nr. 102184d
Wasser, Eis und Salz I
für Kinder im Alter von 4 - 6 Jahren
Montag, 17. Januar 2011, 13.45 - 14.45 Uhr

Nr. 102185d
Wasser, Eis und Salz II
für Kinder der Kl. 1 - 4
Montag, 17. Januar 2011, 15.00 - 16.00 Uhr

ERNÄHRUNG
Jubiläen beim Internationalen Kochkurs
Seit vielen Jahren sind die internationalen Kochkurse mit Günter
Schmidt der Renner. Viele Teilnehmer sind schon seit "Urzeiten"
dabei. Am 27. November 2010 fand aus diesem Anlass ein be-
sonderes Ereignis statt. Für zehnjährige Teilnahme am Kurs wur-
den Karl-Heinz Eberhardt, Hans-Dieter Gunzenhauser, Heike
Hesse, Jens Hesse, Simone Hesse, Christiane Hofele, Elke Kolb
und Claudia Werner ausgezeichnet. Christine Ambrosch, in dieser
Runde die "dienstälteste" Hobbyköchin wurde für fünfzehnjähri-
ge Teilnahme geehrt. Während dieser Zeit haben sich die Hobby-
köche mehrfach um die ganze Welt gekocht und immer wieder
neue Rezepte entdeckt.
Die unermüdlichen Köchinnen und Köche erhielten eine Urkunde
und den goldenen Kochlöffel am Bande. Besonders freuten sich
alle über ein leckeres Menü beim Kursleiter, für das sie ausnahms-
weise keinen Finger rühren mussten.

KURSBEGINNLISTE
Donnerstag, 09.12.2010
Nr. 102110d Von Rechberghausen nach Santiago de Compostela

Samstag, 11.12.2010
Nr. 102189d Sport Stacking

Musikschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 302
Tel. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320
Fax 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: musikschule@donzdorf.de

Nachbericht zum Weihnachtskonzert
"Es singt in mir und klingt in mir. . ." wir öffnen nun die Weih-
nachtstür. So begrüßten die Kinder der Musikalischen Früherzie-
hung die zahlreichen Gäste, nachdem sie feierlich mit Lichtern auf
stimmungsvolle Gitarrenmusik in die weihnachtlich geschmückte
Stadthalle eingezogen waren. Kleine Weihnachtsmänner, die sich
erst seit ein paar Wochen auf der Blockflöte versuchen, brachten
ein Ständchen. Die Blockflöten- und Gitarrenschüler der Grund-
schule Lauterstein erfreuten die Gäste gemeinsam mit englischen
Weihnachtsliedern. Das neu gegründete Nachwuchsensemble
hatte seinen ersten Auftritt mit dem Stück "Little Drummer
Boy". Die Querflötengruppe präsentierte sich gelungen als Ren-
tiere mit "Rudolph the Rednose". Nach typisch weihnachtlichen
Weisen folgten Vorträge der Streicher-AG wie z.B. "Rigadoon",
die mit viel Beifall belohnt wurden. Das Erwachsenen-Blockflöte-
nensemble überzeugte mit Melodien aus der Zauberflöte. Weih-
nachten rhythmisch ganz anders präsentierte gekonnt ein Duo aus
Mandoline und Gitarre mit ruhigen Country-Stücken. Es folgte ein
Klavierstück "Sonatine in Jazz" begleitet mit Schlagzeug, sowie
ein Sologitarrenstück "Feste Lariana", die hervorragend dargebo-
ten wurden. Zum ersten Mal präsentierte sich auch das neue Blä-
serensemble und begeisterte das Publikum mit stimmungsvollen
Weihnachtsliedern. "Swingende Weihnachtsmänner" bildeten
den Abschluss der Veranstaltung. Die Kinder der Jazz-AG der
Steingarten-Grundschule erfreuten die Besucher mit einem Niko-
laustanz.
Der musikpädagogische Leiter der Musikschule Herr Marotta
führte durch das Programm und bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden und Gästen für die gelungene Veranstaltung. Für alle teil-
nehmenden Künstler gab es viel Applaus und kleine Geschenke

Weihnachtszeit - Geschenkezeit!
Verschenken Sie einen
Instrumental-ABO-Weihnachtsgutschein:
Instrumentalunterricht nach Wahl!
Für alle, die neu einsteigen oder ihre Instrumentalkenntnisse er-
weitern und vertiefen möchten. -

Einzelunterricht
- Kurspaket 8 x 30 Minuten
- Kursgebühr 160,- Euro
- ohne vertragliche Bindung
- flexible Terminvereinbarung
- freie Instrumentenwahl
- Beginn jederzeit möglich
- mit ausgebildeten Fachlehrern
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(Bitte bei Interesse folgenden Abschnitt an die Musikschule Donz-
dorf weiterleiten)

Ich habe Interesse an einem Instrumental-ABO-Weihnachtsgut-
schein für

8 x 30 Minuten Einzelunterricht.
Gleichzeitig überweise ich die Kursgebühr (160,- Euro) auf das
Konto der Musikschule Donzdorf: Kreissparkasse GP (BLZ 610
500 00) Konto Nr. 7 500 118
Mit dem Verwendungszweck:
1.3330.110001.9 / Instrumental-ABO

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

Fächerwunsch:

Lehrerwunsch:

Datum:

Unterschrift:

Kulturring Donzdorf e.V.
2. Philharmonisches Konzert am Dienstag,
14. Dezember 2010
Das Konzert im Congress Centrum Ulm steht unter
dem Motto "Entfesselung" mit Werken von Bela
Bartok und Robert Schumann. Solist Tamas Füzesi.
Dirigent GMD James Allen Gähres.

2 VIP-Karten für den Fasnetsumzug 2011 zu gewinnen
Erleben Sie den Donzdorfer Fasnetsumzug 2011 inklusive Verpfle-
gung von der Ehrentribüne. Wählen Sie mit Ihrem Facebook-Ac-
count das "Wagenbauer-Team 2011" und gewinnen Sie 2 VIP-
Karten für den großen Gaudiwurm:
- http://www.donzdorfer-fasnet.de/voting oder
- http://www.facebook.com/donzdorferfasnet

Terminanfragen Prinz Tobi II.
Prinz Tobi II. und sein Gefolge sind derzeit mitten in den Vorbe-
reitungen für die im Januar startende Kampagne. Sollten auch Sie
derzeit Ihre Fasnetsveranstaltung planen, können Sie Terminanfra-
gen an Prinz Tobi II. mit seinem Gefolge wie folgt stellen:
- E-Mail an hofmarschall@liederkranz-donzdorf.de
- Telefon unter (01 70) 1 41 97 55

Mitwirkendenbesprechung Eröffnungsabende
Donnerstag, 09.12.2010; 20.00 Uhr; Hotel Becher, Jägerstube

Hallo liebe Mitwirkenden, die Zeit schreitet voran und die Fasnet
rückt immer näher. Natürlich immer schwer in einer an sich so
besinnlichen Zeit Richtung Fasnet abzuschweifen; aber es ist auch
unumgänglich. Daher laden wir euch, wie bereits vereinbart,
nochmals ganz herzlich zur alljährlichen Mitwirkendenbespre-
chung ein.
Für die Jahresorden benötigen wir von jeder Gruppe noch eine
Namensliste für die Bestellung der Orden. Bitte bereitet diese vor.

Gerne auch vorab per E-Mail an: tobibunzel@yahoo.de
Wir freuen uns auf euer Kommen mit zahlreichen Ideen im Ge-
päck. Bis dahin wünscht euch euer AK Eröffnungen eine ideen-
reiche und besinnliche Zeit.

Männergesangverein 1884 Donzdorf e.V.
mit Frauenchor seit 1990

Singstunde - geänderte Zeiten
Dienstag, 14.12.2010:
19.00 Frauenchor - 19.45 Uhr Männerchor

EINLADUNG zur Jahresschlussfeier 2010
Traditionsgemäß veranstalten wir immer am Wo-
chenende des 4. Advent unsere Jahresschlussfeier,

zu der wir unsere Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gön-
ner sowie die Einwohnerschaft von Donzdorf und Umgebung
recht herzlich einladen.
Samstag, 18. Dezember 2010, Stadthalle Donzdorf, Beginn
19.00 Uhr,
Sonntag, 19. Dezember 2010, Stadthalle Donzdorf, Beginn
18.00 Uhr.
Saalöffnung ist jeweils eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung.

Im ersten Teil hören Sie Chorvorträge. Nach der Pause können Sie
wieder ihre Lachmuskeln strapazieren, denn es gibt eine Kriminal-
komödie zu sehen.
Eintrittskarten zum Preis von 8,- Euro für Erwachsene und 3,-
Euro für Kinder bis 14 Jahre können Sie bei jedem Chormitglied,
bei Vorsitzender Erika Rehm, Tel. 0 71 62/2 71 69 bzw. bei Raum-
ausstattung Waldenmaier, Tel. 0 71 62/2 93 33 erwerben. Machen
Sie von unserem Angebot regen Gebrauch.

Mitwirkende:
Frauenchor-Männerchor-Gemischter Chor, Olga Schmidt, Klavier /
Leitung: Svetlana Masson
Theatergruppe des MGV / Leitung: Marianne Zöller

Chorvorträge:
Gemischter Chor
Hello Mary Lou Gene Pitney
Es war einmal K.H. Steinfeld
Männerchor
Die Welt ist schön Jacob Bürthel
Viva la Musica Robert Plappert
Blauer Mond Wilhelm Heinrichs
Wochenend und Sonnenschein Willy Parten
Frauenchor
Irgendwo auf der Welt Dieter Frommlet
Memory aus "Cats" A. L. Webber
Bethlehem du kleine Stadt Frank Colley

Klavierstück

Männerchor
Es ist ein Ros entsprungen Michæl Prætorius
Gemischter Chor
Vom Himmel in die tiefsten Klüfte H. Holzhausen
. . . denn es ist Weihnachtszeit K. H. Steinfeld

Gemeinsames Lied

PAUSE - LOSVERKAUF

Theaterstück: "Kleine Morde erhalten die Erbschaft" - eine
Kriminalkömödie in 2 Akten.
Personen:
Marta Winze Ursula Langbein
80-jährige Mutter von Rüdiger
Rüdiger Winze Thomas Funk
Sohn von Marta
Vera Winze Sabine Diebolder
Schwiegertochter von Marta
Dennis Winze Uwe Wieland
Sohn von Rüdiger und Vera (Student)

"

"
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Souffleuse Helga Feuerbach
Maske Renate Fink
Regie Marianne Zöller

Zur Handlung des Theaterstücks:
Rüdiger Winze ist vor zwei Jahren nach dem Tod seines Vaters mit
Ehefrau und Sohn zu seiner Mutter in sein Elternhaus gezogen,
um die gebrechliche, gehbehinderte Frau zu pflegen. Diese schika-
niert jedoch ihre Schwiegertochter nach allen Regeln der Kunst.
Die einzige Möglichkeit, weiteren Querelen aus dem Weg zu ge-
hen, scheint ein Pflegeheim - doch das ist für Sohn Rüdiger ein
undenkbarer Vorschlag. Seine Gewissensbisse sind jedoch unbe-
gründet, da seine Mutter selbst den Wunsch äußert, lieber in ein
Heim zu ziehen, um sich dort pflegen zu lassen. Aber - ihre An-
sprüche sind so hoch geschraubt, dass zur Finanzierung der ex-
quisiten Unterkunft das Haus - und somit Erbe des Sohnes - ver-
kauft werden muss. Hinter verschlossenen Türen sucht man nach
Auswegen - und kein Mittel ist heilig . . .

Sind Sie neugierig geworden? Dann kommen Sie doch einfach
zu einer der beiden Vorstellungen in die Stadthalle. Gönnen Sie
sich ein paar schöne Stunden beim Männergesangverein und
SEIEN SIE HERZLICH WILLKOMMEN.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
Jahresschlussfeier

Am Samstag, dem 11.12. findet im Gasthaus
"Stern" (Nebenzimmer) unsere Jahresschlussfeier
statt. Beginn: 19.00 Uhr
Wir halten Rückschau über das abgelaufene Wan-
derjahr und Vorschau auf das neue Jahr. An diesem

Abend finden auch Ehrungen von langjährigen Mitgliedern statt.
Wir wollen das Wanderjahr gemütlich ausklingen lassen, bei Mu-
sik und Gesang mit Bilderrückblick. Haltet den Abend frei und
verbringt ein paar gemütliche Stunden im Kreise des Albvereins.

Seniorenwanderung
Es ergeht herzliche Einladung an alle Senioren und Seniorinnen
des schwäb. Albvereins, auch an jene die nicht mehr mitwandern
können, zur Weihnachtsfeier ins Hasenheim. Dazu treffen wir uns
am Donnerstag, 16.12. um 14.00 Uhr im Schlosshof.
Nach einer kleinen Wanderung treffen wir dann mit den Nicht-
wanderern im Hasenheim zusammen, um mit Weihnachtsliedern
und Geschichten das vergangene Wanderjahr zu verabschieden
und uns auf's Neue zu freuen. Bis dahin wünschen wir noch eine
fröhliche und gesunde Adventszeit.

Wanderfreunde Donzdorf e.V.
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier!
Am kommenden Sonntag, dem 12.12. ist unsere
diesjährige Vereinsweihnachtsfeier in der Gaststät-
te "Traube" in Donzdorf. Beginn 17.00 Uhr
Dazu sind alle Wanderfreunde, Freunde und

Bekannte recht herzlich eingeladen. Natürlich hat auch der Niko-
laus sein Kommen bereits zugesagt! Freuen wir uns auf eine
schöne und besinnliche Weihnachtsfeier wie in den letzten Jahren.
Also nehmt euch Zeit und lasst unser Wanderjahr 2010 in gemüt-
licher Runde ausklingen!

Termine im Januar:
am 02.01.2011 Ochsenhausen, Abfahrt 8.00 Uhr
am 09.01.2011 Grabenstetten, Abfahrt 8.00 Uhr

1. Busfahrt 2011 nach Achern-Mösbach
Am 15.01.2011 ist unsere erste Busfahrt im neuen Jahr nach
Achern-Mösbach (liegt auf der Höhe von Straßburg).
Zu dieser Fahrt sind natürlich auch wieder Gäste recht herzlich
eingeladen! Jeder, der Anschluss sucht, ist herzlich willkommen.
Wir freuen uns immer über neue Gesichter

Abfahrt 6.00 Uhr / Fahrpreis 20,00 Euro
Anmeldung wie immer unter 0 71 62/92 91 01

DLRG Ortsgruppe Donzdorf
www.dlrg-donzdorf.de

Weihnachtsschwimmen
Am 4. Advent, dem 19.12.2010 trifft sich die
DLRG, um das traditionelle Weihnachtsschwimmen

auszutragen. Hierzu sind alle Verwandte und Freunde recht herz-
lich eingeladen. Einlass der Schwimmer ist um 14.00 Uhr und der
Wettkampf beginnt um 14.30 Uhr. Anmeldungen für das Weih-
nachtsschwimmen nehmen die Riegenführer entgegen.
Im Anschluss findet unsere Weihnachtsfeier mit Siegerehrung und
einer Verlosung statt, bei der es ein Hexenhaus und eine Holz-
krippe zu gewinnen gibt. Die Weihnachtsfeier möchten wir dazu
nutzen, das Jahr mit unseren Mitgliedern und deren Verwandten
und Freunden ausklingen zu lassen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Es freut sich auf euch die DLRG Donzdorf.

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
Wachsbestellung
Dr. Wallner von der Landesanstalt für Bienenkunde
der UNI Stuttgart-Hohenheim versucht auch dieses
Jahr wieder, Mittelwände aus kontrolliertem Bie-
nenwachs zu besorgen. Der Preis dürfte bei 11,00
Euro/kg liegen. Wer Interesse hat, sollte sich bis

Freitag, 07.01.2011 mit dem Schriftführer in Verbindung setzen
(Tel. 0 71 62/2 74 96). Es werden nur Pakete zu 2 kg abgegeben.

Turnverein Winzingen e.V.
Weihnachtsfeier
Am Samstag, dem 11.12.2010 findet für die Ju-
gendlichen ab 15.00 Uhr und für die Erwachsenen
ab 19.00 Uhr unsere Weihnachtsfeier in der
"Geislinger Hütte" statt. Es ergeht dazu herzliche
Einladung.

Gürtelprüfung
Am Dienstag, dem 14.12.2010 finden ab 18.00 Uhr die nächsten
Gürtelprüfungen im Dojo statt. Wir wünschen allen Teilnehmern
viel Erfolg!

Narrenzunft Holzbrockeler Winzingen e.V.
Nächste Termine:
12.12.2010:
Weihnachtsfeier - 15.00 Uhr im Zunftraum

Hui dä dä

Landfrauen Degenfeld
Einladung zur Weihnachtsfeier
am Freitag, 10. Dezember im Gasthaus "Berg-
blick". Wir beginnen um 16.30 Uhr.
Herr Dr. Reinhard Abeln wird einen Vortrag zum
Thema "Weihnachten muss immer sein" halten.

Gegen 19.00 Uhr nehmen wir das gemeinsame Abendessen ein.
Herzliche Einladung!
Die Vorstandschaft
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1. Freizeitclub-Degenfeld
Theater "Moral ist, wenn man es trotzdem macht!"
Wir bedanken uns bei allen recht herzlich die unsere Theateraben-
de besucht haben und hoffen, dass es ihnen gefallen hat.
Herzlichen Dank auch an alle Schauspieler, den Souffleur, die Hel-
fer ums Theater, unsere Vorverkaufsstelle "Bergblick", die Spender
für die Tombola sowie die Vereine und Turnergruppen die zu un-
seren Gunsten auf den einen oder anderen Turnabend verzichtet
haben. Die Schauspieler sind im Januar zu einem Essen eingela-
den. Genauer Termin und Ort wird noch bekannt gegeben.

Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier ist am Samstag, dem 11.12.2010 im
"Blickle". Beginn: 20.00 Uhr. Es gibt wie immer ein Essen und
einen Film aus alten Zeiten.

Abschlusskegeln
Das Abschlusskegeln der Saison 2010 findet am Samstag, dem
08.01.2011 in der "Rose" in Böhmenkirch statt. Beginn: 19.00
Uhr. Bitte ein Wichtelpäckchen im Wert von ca. 5,- 1 mitbringen.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern
ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr
2011.

Werner Hieber

Theatergruppe Waldstetten
Die Theatergruppe Waldstetten bedankt sich bei allen Theater-
freunden für ihren Besuch bei der diesjährigen Aufführung und
wünscht allen "Frohe Weihnachten" und ein friedvolles und ge-
sundes Jahr 2011.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e.V.
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Von Freitag, 10.12. bis Sonntag, 12.12. findet in
unserer Bettlad die letzte Kurzzeitunterbringung
dieses Jahres statt. Das Haus bleibt deshalb ge-
schlossen.

Zu unserer Weihnachtsfeier am Samstag, 11.12. laden wir alle
Mitglieder und Freunde der Begegnungsstätte herzlich ein. Wie
bereits in den letzten Jahren beginnt die Feier um 14.30 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus in Süßen.
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